
  

 

PFARRBLATT  

ENZENKIRCHEN 

AUSGABE XII 2018 MITTEILUNGEN DER PFARRE ENZENKIRCHEN 

An einen Haushalt  
Zugestellt durch Post.at 

und sie gebar ihren Sohn, den Erstgeborenen, wi-

ckelte ihn in Windeln und legte ihn in eine Krip-

pe, weil in der Herberge kein Platz für sie war. 
LK 2,7 
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VORWORT 

DAS KIND IN DER KRIPPE, JESUS CHRIS-
TUS IST UNSER LICHT, UNSER LEBEN 
UND UNSERE LIEBE! 
Liebe Enzenkirchnerinnen und Enzenkirchner! 

Grüß Gott! 

Bald werden wir Weihnachten feiern. Das Fest der 

Geburt des Herrn Jesus Christus. Er ist unser 

Licht, unser Leben und unsere Liebe. Auch der 

Adventskranz weist mit seinen vier Kerzen auf das 

Licht hin, das durch Jesus Christus in die Welt ge-

bracht wurde. Jesus ist das Licht der Welt. Denn 

ohne Licht kann auf Dauer nichts existieren. Wenn 

am Abend die Sonne untergeht, verblassen die 

Farben, schließen die Blumen ihre Kelche, wird 

die Schöpfung still, um am nächsten Morgen mit 

dem Aufgang der Sonne neu zu erwachen. Die 

Rorate Messen mit Kerzen im Advent deuten es 

klar, dass das Licht Lebenssymbol ist, wie auch  

Sinnbild für das göttliche Leben und für Jesus 

Christus selbst.  

Der Künstler der Madonna schrieb an den Bild-

rand folgende drei Worte: LICHT, LEBEN –

LIEBE. 

Diese Begriffe bergen eine tiefe Sehnsucht von 

Menschen allerzeit in sich: Mitten im Kriegsalltag 

erheben die Männer im Kessel zu Stalingrad ihr 

Gebet zur Gottesmutter Maria und bitten sie um 

Fürbitte am Throne ihres Sohnes, dass er ihnen 

„Licht, Leben und Liebe“ zuteil werden lasse; An-

gesichts der Dunkelheit, des Todes und des Has-

ses. Auch wir Menschen des 21 Jahrhunderts, seh-

nen uns nach diesem Licht, nach dem Leben in 

Fülle und nach wahrer Liebe. Und wir tun gut da-

ran, zu Weihnachten, den Mensch gewordenen 

Gottessohn, unseren Herrn Jesus Christus, um die 

Gnade und den Segen seines Geburtsfestes zu bit-

ten. 

Welchen Glauben hatte dieser Mann, liebe 

Schwestern und Brüder, der im Angesicht des To-

des ein solches Bild malen konnte! Auf der einen 

Seite: „Weihnachten im Kessel“, Hinweis auf Un-

tergang und Tod. Auf der anderen Seite: „Licht, 

Leben, Liebe“, die Botschaft von Rettung und 

Heil. 

LICHT! Nicht die Nacht wird am Ende siegen, 

sondern: „Der Glanz des Herrn umstrahlte sie.“ 

LEBEN! Nicht der  Tod wird für  immer  tr ium-

phieren, sondern: „Heute ist euch der Retter gebo-

ren.“  

LIEBE! Nicht Hass und Gewalt haben das letz-

te Wort, sondern: „Ein Kind in der Krippe – Frie-

de auf Erden.“  

„Licht, Leben, Liebe“ – Ist das nicht auch die 

Sehnsucht vieler Menschen heute? Auch wir kön-

nen, wie Kurt Reuber, ein Stück Himmel öffnen, 

indem wir Licht bringen, wo Dunkelheit herrscht, 

indem wir Liebe üben, wo Hass regiert, indem wir 

verbinden, wo Streit ist und indem wir Freude ma-

chen, wo der Kummer wohnt. Dann ist auch bei 

uns Weihnachten. Freude und Hoffnung die wir 

andern schenken, kehren ins eigene Herz zurück. 

Im Kind von Bethlehem wird Gott einer von uns, 

unser Bruder. Er teilt unser menschliches Los, um 

uns Anteil zu geben an seinem göttlichen Leben. 

Im Wunder der Heiligen Nacht hat Gott das Licht 

der Hoffnung zu uns gesandt, damit wir es weiter-

schenken und so zum Licht füreinander werden. 

 

In diesem Sinne darf ich uns allen ein gesegnetes 

und gnadenreiches Weihnachtsfest 2018 wün-

schen. Ganz besonders grüßen möchte ich auch 

alle an Körper, Geist und Seele erkrankten Pfarr-

angehörigen. Mögen wir beschenkt werden mit 

„Licht, Leben und Liebe“. 

Pfarrer Anthony Alamezie 
Pfarradministrator  
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KIRCHENRECHNUNG 2017 

Das Vermögen der Pfarre im Jahr 2017 im ordentlichen Haushalt setzt sich wie folgt zusammen (im 
Vergleich der letzten zwei Jahre): 

 
Durch die Übernahme des außerordentlichen Haushalt (Kirchenrenovierung) im Jahr 2015 in den or-

dentlichen Haushalt ist ein Schuldenstand in der Höhe von EUR 41.936,35 entstanden. Dieser Schulden-

stand konnte durch die positiven Jahresergebnisse im Jahr 2016 und 2017 jeweils gemindert werden. 

Auch ist dieses Mal wieder eine Steigerung bei den Einnahmen von Kirchenerlösen und Sammlungen 

gegenüber 2016 und hat dazu auf die Höhe des Jahresgewinns 2017 beigetragen.  

 

 

Fortsetzung auf Seite 4 

  31.12.15 31.12.16 31.12.17 

Kassa € 364,07 € 583,96 €  273,64 

Girokonto € 36.979,52 € 35.049,90 € 50.474,64 

Sparbuch € 5.239,30 € 5.241,26 € 5.243,22 

Noch abzuführende Beträge € 0,00 € 0,00 € 0,00 

Darlehen Kirchenrenovierung € -84.519,24 € -78.445,31  € -74.067,64 

Gesamtvermögen € -41.936,35 € -37.570,19 € -17.963,17 

Einnahmen 2014 2015 2016 2017 

Kirchenerlöse € 24.167,04 € 18.361,70 € 16.906,74 € 24.950,63 

Sammlungen € 22.751,77 € 21.748,16 € 18.318,36 € 21.061,37 

Messstipendien € 13.411,00 € 12.145,00 € 7.900,60 € 12.366,00 

Übrige Erlöse € 3.334,05 € 1.799,73 € 2.122,42 € 2.052,60 

Gesamt — Einnahmen € 60.663,86 € 54.054,59 € 45.248,12 € 60.430,60 

Ausgaben 31.12.15 31.12.16 31.12.17 

Aufwand für Liturgie und Pastoral € 12.694,98 € 10.937,54 € 10.626,26 

Instandhaltung und Betriebskosten € 6.845,87 € 14.673,24 € 14.273,29 

Personal- und sonstiger Aufwand € 12.699,99 € 13.355,61 € 15.133,36 

Anschaffungen/Finanzaufwand € 79.343,32 € 1.915,57 € 790,67 

Gesamt — Ausgaben € 111.584,16 € 40.881,96 € 40.823,58 

Ergebnis € -57.529,57 € 4.366,16 € 19.607,02 
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Fortsetzung von Seite 3 

 

Im Jahr 2017 konnte die Pfarre mit einen Gewinn 

in der Höhe von EUR 19.607,02 abschließen, be-

dingt durch Aufarbeitung der offenen Begräbnis-

rechnungen, sowie der Mehreinnahmen von Kir-

chenerlösen und Sammlungen. Der Schuldenstand 

des Darlehens zum 31.12.2017 beträgt 

EUR 74.067,64. Auf Grund des positiven Ab-

schlusses 2017 konnte im Jahr 2018 erstmals eine 

Sondertilgung für das Darlehen getätigt werden. 

Um dieses ehestmöglich tilgen zu können, freuen 

wir uns über weitere Spenden, direkt auf das Kon-

to der Pfarre: 

Konto: IBAN AT27 3445 5000 0651 0572 /  

BIC RZOOAT2L455 — Pfarre Enzenkirchen 

Ich bedanke mich schon im Voraus mit einem 

herzlichen Vergelt‘s Gott an alle für die Spenden. 

Gerhard Oberauer 

(Obmann des Finanz-Auschusses) 

KIRCHENRECHNUNG 2017 — Fortsetzung 

PFARRSEKRETÄRIN — Vorstellung 

Liebe Pfarrgemeinde! 

 

Ich möchte mich kurz bei Ihnen vorstellen. Mein 

Name ist Bettina Dorfer und ich lebe seit 2008 mit 

meiner Familie in Oberau. Am 1. August begann 

meine Tätigkeit als Pfarrsekretärin. 

 

Ich freue mich sehr auf die Herausforderungen in 

der Pfarrkanzlei, und die Zusammenarbeit mit 

Menschen aller Altersstufen. Für Sorgen, Wün-

sche und Anregungen möchte ich stets ein guter 

Ansprechpartner sein. 

 

Die neuen Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei: 

Mittwoch: von 9:15 – 10:45 Uhr 

Donnerstag: von 17:00 – 18:30 Uhr 

 

Ich freue mich auf viele persönliche Begegnungen 

in der Pfarre.  

 

Bettina Dorfer 

Pfarrsekretärin  

PFARRWALLFAHRT 

Die Kath. Frau-

en- und Männer-

bewegung orga-

nisierte auch 

heuer wieder 

eine Pfarrwall-

fahrt.  

Am 20. Oktober 

war unser Ziel 

die Wahlfahrts-

kirche Maria 

Namen in Mauer 

bei Melk. Nach 

der heiligen 

Messe in der Kirche und dem Mittagessen ging die Fahrt nach Petzenkirchen zu Bäckerei Haubiversum. 

Nach der Besichtigung und gemütlichen Aufenthalt ging die Fahrt wieder nach Hause zurück. 

Franz Zachbauer 
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KINDERKIRCHE 

Wir vom Kinderkirche-Team versuchen nicht nur, unseren Kindern auf 
„kindgerechte“ Art und Weise unseren Glauben zu vermitteln, sondern sie 
dafür zu beGEISTern. Unser Ziel ist es, das Evangelium des Sonntags, reli-
giöse Themen und Feste im Kirchenjahr, aber auch allgemeine Glaubensfra-
gen für die Kinder verständlich und „erlebbar“ zu machen.  
So machen wir uns beispielsweise auf die Suche nach Gott, feiern eine Mai-
andacht, laden den Nikolaus in die Kirche ein und gestalten Kinderwortgot-
tesdienste zu den verschiedenen Festen und Feierlichkeiten im Kirchenjahr. 
Dabei kommen natürlich das gemeinsame Singen, Basteln und Spielen nicht 
zu kurz.  
Wir hatten bei unserem Familiengottesdienst das Thema „Am Ball bleiben – 

Fußball WM 
Russland“! Es 
war uns eine 
große Freude so 
viele junge Fuß-
ballfans in der 
Kirche zu haben 
und die Kirche 
so voll gefüllt 
zu sehen. 
Vielen Dank an 
unsere Religi-
onslehrerin Frau 
Steininger, die 
mit den Kindern 
die Texte ein-
studiert hat. 
 

Fortsetzung auf Seite 6 
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Fortsetzung von Seite 5 

Vielen Dank nochmal an unseren Firmling Dorfer Manuel, der uns tatkräftig 
unterstützte. 
 
Wir hatten wieder eine 
SUPER-Unterstützung 
bei den Liedern von Ast-
rid und Laura Kleinpötzl  
– vielen Dank nochmal 
euch beiden. 
Es wurde ein wunder-
schöner Gottesdienst, 
anschließend haben wir 
wieder Luftballone flie-
gen lassen. 

 
Fortsetzung auf Seite 7 

KINDERKIRCHE — Fortsetzung 
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Fortsetzung von Seite 6 

8 Briefe wurden retour geschickt: 
 
Für die Plätze 1-3 haben wir von Hesse ein Bibel-
Rätsel geschenkt! Alle Kinder haben von uns eine 
Kinderschokolade und den Brief erhalten, den die net-
ten Absender retour geschickt haben. Vielleicht 
schreibt der eine oder die andere zurück?  

 
Hier einige 
Fotos von der 
Kinderkirche 
vom Ernte-
dank am 
30.09.2018:  
 
 
 
 
 

 
Der Erntedankkorb wurde wieder an St Pius in 
Peuerbach gespendet. 
 

Fortsetzung auf Seite 8 

KINDERKIRCHE — Fortsetzung 

Platz Luftballon von Ort / Zurückgelegte Strecke 

1 Simon Grüneis Allhaming (Bez Linz-Land) / 61,8 km 

2 David Grüneis Haslach / 61,5 km 

3 Benjamin Aichinger St. Martin / 55,1 km 

4 Simon Seitz Hartkirchen / 38,9 km 

5 Emil Traunwieser Schlüßlberg / 36,1 km 

6 Luisa Tallafuss Grieskirchen / 33,7 km 

7 Leon Grömer Prambachkirchen / 26,9 km 

8 Nicolas Schmidbauer Prambachkirchen / 26,9 km 
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KINDERKIRCHE — Fortsetzung 

Fortsetzung von Seite 7 
 
Neue Gesichter und viele interessierte und neugie-
rige Kinder sind jederzeit herzlich willkommen! 
Willst auch du dabei sein??? – Dann komm doch 
gleich zu unserem nächsten Termin:  

6. Dezember 2018 – Nikolausfeier  
um 17:00 Uhr in der Pfarrkirche 

24. Dezember 2018 – Kindermette  
um 15:00 Uhr in der Pfarrkirche 

>>> Ab sofort sind wir auch „ONLINE“! ... Be-
sucht uns doch auch auf unserer Facebookseite 

@KIKI Enzenkirchen und erfahrt immer die aktu-
ellsten Termine und Themen für die bevorstehen-
den Kinderwortgottesdienste <<<  
 
Leider sind zwei KIKI-Teammitglieder ausgetre-
ten. Achleitner Susi und Lehner Christine. 
VIELEN DANK NOCHMAL FÜR EURE HIL-
FE! 
 

Wir, Ecker Sandra, Ertl Christine, Hraschan Anna 
Katharina, Laner Jacqueline, Lindbichler Eva und 
Zachbauer Gabi, freuen uns auf euch!! 
EUER KIKI-Team!! 

JUNGSCHAR 

Wir hatten am 28. September 2018 unsere letzte Jungscharstunde und haben für die Schreibblöcke, die 

wir in der Buchausstellung verkauft haben, die Deckblätter gemacht. 

Hier einige Fotos:  
 

Danke nochmal an die „GROSSEN“ Jungschar-

kinder, die diese in einer extra-Stunde mit Susi 

Achleitner so schön fertig gemacht haben.  

 

Fortsetzung auf Seite 9 
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JUNGSCHAR — Fortsetzung 

Fortsetzung von Seite 8 
 
Wir waren am 22.06.2018 im IKUNA-

Park, leider hat das Wetter nicht so mit-

gespielt. Als Abschluss haben wir ein Eis 

versprochen, dieses haben wir genüsslich 

in der Jungscharstunde geschleckt! War 

total lecker! 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Am 28.10.2018 hatten wir die Buchausstellung in 

der Volksschule Enzenkirchen! 

Ein großes Danke an unser KIKI-

Team, die uns wieder tatkräftig un-

terstützten. 

Diese Schreibblöcke haben wir in 

der Buchausstellung verkauft! Sie 

sind sehr schön geworden!  

Wir haben der Volksschule Enzen-

kirchen wieder um EUR 100,00 Bü-

cher gespendet.  

Wir wünschen den Schulkindern 

viel Freude beim Lesen! 

 

Fortsetzung auf Seite 10 
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JUNGSCHAR — Fortsetzung 

Fortsetzung von Seite 9 
Ein noch größeres Danke-

schön nochmal an die Müt-

ter, die uns mit Torten und 

Kuchen versorgt haben. 

 
UND: Ein RIESEN-

DANKESCHÖN AN UN-

SERE JUNGSCHAR-

KINDER die uns wieder 

SUPER geholfen haben. 

Danke nochmal an alle! 

Bei uns gibt es Spiele, Basteleien, sportliche Aktivitäten, Sin-

gen und andere gemeinsame Unternehmungen. 

Die nächste Jungscharstunde ist am: 

Freitag 01. Februar 2019 von 15:00 Uhr bis ca. 16:30 Uhr im 

Pfarrheim 

 
Hast Du auch Lust? Kinder ab dem Volksschulalter sind je-

derzeit herzlich willkommen! 

Wir, Achleitner Susi, Amesberger Manuela und Zachbauer 
Gabi, freuen uns auf Dich!! 
EUER Jungschar-Team!! 

MINISTRANTEN 

Vom 29. Juli bis 4. August nahmen 
Matthias Grüneis, Simon Zauner, Laura 
und Astrid Kleinpötzl mit ihrer Begleit-
person Katharina Kleinpötzl bei der Mi-
nistrantenwallfahrt nach Rom teil. Wir 
waren gemeinsam mit Minis aus Andorf, 
Sigharting, Taufkirchen, Eggerding, Ma-
yrhof und Peterskirchen in der „Ewigen 
Stadt“ unterwegs. Dort besuchten wir die 
bekanntesten Sehenswürdigkeiten, wie 
das Kolosseum, den Petersdom inklusive 
Kuppel, die Katakomben, die vier Papst-
kirchen und viele weitere berühmte Plät-
ze.  

Fortsetzung auf Seite 11 
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Fortsetzung von Seite 10 
 
Ein besonders beeindruckendes Erlebnis war der Ministrantengot-
tesdienst mit Papst Franziskus am Petersplatz, der mit über 60 000 
Minis gefüllt war. Auch der Gottesdienst für alle Ministranten aus 
Österreich in der Papstkirche Sankt Paul vor den Mauern war wun-
derschön. Wir schlossen Freundschaft mit den anderen Minis und 
hatten trotz der Sommerhitze sehr viel Spaß. Unser Tagesablauf war 
bestens durchorganisiert und Gott sei Dank ging sich auch noch ein 
Nachmittag am Strand von Ostia aus. Wir möchten uns recht herz-
lich bei allen bedanken, die uns Ministranten finanziell und organi-
satorisch unterstützt haben. Besonders herzlich danken wir Bettina 
Dorfer für die Anmeldung und Herrn Pfarrer Erwin Kalteis für die 
umsichtige und tolle Reiseleitung. Dank euch haben wir eine unver-
gessliche Reise erlebt. 

Die Teilnehmer der Ministranten-Wallfahrt 2018  

MINISTRANTEN — Fortsetzung 

In unserer Ministrantengruppe sind 12 Ministranten tätig. Kreutzer Luisa und Lehner Elisabeth wurden 
am Ministrantensonntag den 24. Juni aufgenommen.  

Einige sind schon längere Zeit dabei. Für sie gab es eine Anerkennung für ihren geleisteten Dienst. 
Kleinpötzl Laura 9 Jahre      Koller Magdalena 6 Jahre 
Kleinpötzl Astrid 5 Jahre     Grüneis Matthias und Zauner Simon 4 Jahre 
Diesenberger Carolin und Schönbauer Anja 3 Jahre 
Dorfer Michael und Lang Elena 2 Jahre    Aichinger Benjamin 1 Jahr 

 
 
 
 
 
 
Fortset-
zung 
auf Sei-
te 12 
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Fortsetzung von Seite 11 
 
Spreitzer Hannah beendete ihren Dienst nach 6 Jahren, und Rutter Alina nach 2 Jahren. An euch alle ein 
herzliches Dankeschön. 
Die Ministranten sind ein wichtiger Teil der Kirche, und auch bei jedem kirchlichen Anlass vertreten. 
Palmsonntag, Ostern, Florianimesse, Erstkommunion, Christi Himmelfahrt, Pfingsten, Fronleichnam, 
Anthonys Jubiläumsfeier, Erntedankfest, Hochzeiten, Martinsfest, Weihnachten… 
Danke an euch alle für eure Bereitschaft, für einen sehr wichtigen Dienst in der Kirche. 

 
 
 

Fortsetzung auf Seite 13 

MINISTRANTEN — Fortsetzung 
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MINISTRANTEN — Fortsetzung 

Fortsetzung von Seite 12 
Die Ministranten sind auch in ihrer Freizeit sehr aktiv. In den Semesterferien wurde gebastelt, gemalt 
und geknüpft, für den Osterbasar am 4. März.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Am Gründonnerstag waren wir in Enzenkir-
chen mit den Ratschen unterwegs, wo uns 
auch Kinder aus der Gemeinde unterstützten. 
17. Juli hatten wir in der Gemeinde einen 
Wandertag, und anschließend am Spielplatz 
Knackergrillen und toben bis zum müde wer-
den. 29. Juli bis 4. August war Mini Romwall-
fahrt. Am 4. September Mini Filmabend in 
Raab.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Fortsetzung auf 
Seite 14 



14 

 

Fortsetzung von Seite 13 
 
15. September war der Miniausflug in den Bayern Park. Der Abschluss ist unsere Weihnachtsfeier. 

Fortsetzung auf Seite 15 

MINISTRANTEN — Fortsetzung 
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Fortsetzung von Seite 14 
 
Die Ministranten bedanken sich bei allen für die geleisteten Spenden und Unterstützungen.  

An der Wallfahrt nach Medjugorje vom  
15.10.—19.10.2018 nahmen von der Pfarre En-
zenkirchen drei Personen, unter anderem Pfarrer 
Anthony, teil. Die Fahrt von Ried über Slowenien, 
Kroatien bis Bosnien verlief reibungslos unter der 
Geistlichen Begleitung von Pfarrer Wiesbauer aus 
Kopfing.  
Der Fa. Hammertinger Reisen gebührt an dieser 
Stelle großer Dank für die gesamte Organisation 
und auch der Auswahl der wirklich guten Hotels, 
sowie eines glänzenden Chauffeurs. Am zweiten 
Tag pilgerten wir den Kreuzberg, mit 15 Stationen 
in einer eindrucksvollen und besinnlichen Atmo-
sphäre, hinauf. Am selbigen Tagen durften wir am 
Abend einer internationalen 
Abendmesse unter tausenden 
Pilgern in einer sehr mysti-
schen Stimmung beiwohnen. 
Den dritten Tag haben wir 
mit einer täglich stattfinden-
den Deutschen Messe begon-
nen, die mit 30 Priestern ge-
feiert wurde. Anschließend 
sind wir betend den Erschei-
nungsberg hinaufgegangen, 
der trotz Hitze ein ergreifen-
des Erlebnis wahr. Bei der 
Muttergottesstatue, an der 
auch sehr viele Segnungen an 
Menschen durch anwesende 
Priester stattfanden, erlebten 
wir ein wärmendes Gefühl 
der inneren Einkehr. Der fol-

gende Tag begann am späten Vormittag mit einer 
Messe in der Lourdesgrotte bei Makarska mit blei-
bender Erinnerung. Die Weiterfahrt führte uns 
entlang der wunderbaren Küstenstraße Richtung 
Crikvenica mit anschließender Nächtigung. Die 
Heimreise am letzten Tag führte über den mondä-
nen Kurort Opatija und die Abschlussmesse fand 
dann in Maria Gail in Kärnten statt.  
Abschließend bemerkt: Es wäre schön, wenn auch 
in unserem Land, Gläubige so begeistert und an-
dächtig einer Messe beiwohnen würden, wie in 
Medjugorje.  
 
Mit Marias und Gottes Gruß: Die drei Pilger 

REISEBERICHT — MEDJUGORJE 

MINISTRANTEN — Fortsetzung 
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Am 24. Okt. 2018 wurde in unserer Pfarre die Hl. 

Messe mit RADIO MARIA gefeiert und übertra-

gen. Im Namen von RADIO MARIA möchten wir 

uns sehr herzlich bedanken für die wunderschön 

gestaltete Messe durch unseren Hr. Pfarrer Antony 

und den 50 Volksschulkindern mit ihren Lehrerin-

nen und der Frau Direktorin! Und aus verschiede-

nen Pfarren haben Leute angerufen und sich be-

dankt für die schön gesungenen Lieder der Kinder. 

CD s sind für eine kl. Spende für RADIO MARIA 

erhältlich und in den Programmhäftchen, die in 

der Kirche aufliegen, kann man erfahren wie RA-

DIO MARIA empfangbar ist! Danke auch der 

KFB für das gute Frühstück !  

In Dankbarkeit Heidi Grillneder  

RADIO MARIA 

In unsere Gemeinschaft wurden aufgenommen: 

06.01. Gabriel Mayr 

07.01. Theresia Etzl 

13.01. Felix Zauner 

13.01. Johanna Barbara Hubinger 

25.03. Marleen Fehlhofer 

15.04. Anna Maria Lehner 

29.04. Timo Winter 

12.08. Chiara Ruhland 

15.08. Nina Marie Kislinger 

02.09. Jakob Grüneis 

02.09. Jonas Doblinger 

07.10. Mia Osterkorn 

11.11. Flora Rosa Schlöglmann 

18.11. Luca Schatzberger 

TAUFEN VERSTORBEN 

16.12.17 Zäzilia Stadlinger im 90. Lebensj. 

05.02.18 Hubert Willinger im 43. Lebensj. 

13.03.18 Anna Gahbauer im 88. Lebensj. 

28.03.18 Anna Osterkorn im 86. Lebensj. 

16.04.18 Franz Schild im 87. Lebensj. 

26.04.18 Maria Klaffenböck im 86. Lebensj. 

16.05.18 Maria Windpeßl im 97. Lebensj. 

28.05.18 Ewald Schönbauer im 38. Lebensj. 

10.07.18 Christoph Zachbauer im 35. Lebensj. 

02.11.18 Leopold Reitinger im 87. Lebensj. 

Colby Vanessa - Ertl Philipp - Grüneis David - 
Oberauer Jonas - Hraschan Katrin - Seitz Simon - 
Hochegger Simon - Großfurtner Nico - Oberauer 
Larissa - Lehner Elisabeth - Scheuringer Tobias - 
Laner Janik -Schönborn Lina - Grömer Nicolas - 
König Emma - Hamedinger Sarah 

ERSTKOMMUNIONKINDER 

FIRMLINGE 

Timo Soldan - Leonie Frank - Tanja Achleitner 
- Selina Allmansberger - Nico Pichler - Kathari-
na Ortbauer - Lukas Denk - Lena Finkenzeller - 
Lena Gusenleitner - Astrid Kleinpötzl - Samuel 
Lang - Fabian Moser - Julia Willinger - Annika 
Reifinger - Felix Reitinger - Moritz Reitinger - 
Nico Schatzberger - Jonas Scheuringer - Leon 
Wagner - Laura Windpassinger - Katharina 
Zauner - Manuel Dorfer 
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KATHOLISCHE MÄNNERBEWEGUNG 

Die Kath. Männerbewe-
gung wird auch wie in 
den letzten Jahren am 
1. Adventsonntag nach 
beiden Gottesdiensten an 

den Kirchentüren die Adventkalender verteilen. 
Am 3. Adventsonntag wird nach beiden Gottes-
diensten die Sammlung „Sei so frei“ durchgeführt. 
Die KMB bedankt sich schon im Voraus für Ihre 
Spende, Vergelt´s Gott!  

JAHRESRÜCKBLICK 

Ein kurzer Rückblick auf das Jahr 2018, das dem 
Ende zugeht. 
Am 5. August feierten wir das 25-jährige Priester-
jubiläum von Pfarrer Anthony. 
Der Jubiläumsgottesdienst begann mit einem Fest-
zug zur Kirche unter der Beteiligung der Vereine. 
Für die musikalische Umrahmung der Messe sorg-
ten der Kirchenchor und die afrikanischen Priester 
und Freunde aus Anthony’s Heimat, welche aus 
Österreich, Deutschland und der Schweiz ange-
reist waren. 
Nach dem Gottesdienst wurde ins Pfarrheim gela-
den und die Gäste konnten sich die traditionellen 

Speisen aus seiner Heimat 
schmecken lassen. Bei afrika-
nischer Live-Musik wurde am 
Kirchenplatz ausgiebig getanzt 
und gefeiert. Ein Film über 
dieses gelungene Fest kann für 
12 € in der Sakristei oder in 
der Pfarrkanzlei erworben 
werden.  

Fortsetzung auf Seite 18 
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Fortsetzung von Seite 17 

 
 

Seit 1. August ist Bettina Dorfer unsere neue Pfarrsekretärin, da Els Ringer mit Beginn September in 

Pension ging. Bei der PGR-Sitzung Ende September gab es eine kleine Übergabefeier. 

Fortsetzung auf Seite 19 

JAHRESRÜCKBLICK —- Fortsetzung 
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Fortsetzung von Seite 18 

Das Erntedankfest, mit den vielen Kindergarten-

kindern und der sehr schönen Erntekrone, belebt 

auch die Pfarrgemeinschaft. Das gesammelte 

Obst, Gemüse und das Brot wurde anschließend 

ins Piusheim nach Peuerbach gebracht. 

Somit möchte ich mich bei allen, die in der Pfarre 

mithelfen und arbeiten und sich für ein angeneh-

mes Pfarrleben einsetzen, herzlich bedanken. 

Josef Grüneis, PGR-Obmann 

JAHRESRÜCKBLICK —- Fortsetzung 
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SCHULPROJEKT IN NIGERIA 

Liebe Bürgerinnen, Liebe Bürger! 
Ogbaku  ist ein Dorf in Owerri in Nigeria. In die-
sem Dorf, wo ich aufgewachsen bin, leben ca. 
4.000 Personen. Ein Drittel der Bevölkerung sind 
Kinder, die zum Teil  mit keiner oder nur schlech-

ter Schulbildung aufwachsen müssen. 
Aus diesem Grund habe ich, gemeinsam mit dem 
Pfarrer von Ogbaku beschlossen, ein Gebäude für 
die Schul- und Kindergartenkinder zu errichten. 
Mit diesem Gebäude soll der überwiegende Teil 
der Kinder die Möglichkeit haben, eine entspre-

chende Schulbildung zu bekommen. 
Durch die große Unterstützung der Bevölkerung 

von Enzenkirchen konnte im Dezember 2011 der 
Grundstein für den Neubau des Schulgebäudes 
gelegt werden. Dafür bin ich dankbar.  
Nach siebenjähriger Bauzeit steht das Gebäude 
nun fast vor der Fertigstellung.  

Alle Fenster und Türen 
sind da. Fast alle Zimmer 
sind geputzt und auch die 
Böden. Ich habe im Januar 
2018 sechs Toiletten ge-
baut.  
Siehe die Fotos. 
Liebe Gemeindebürgerin-
nen und Gemeindebürger, 
ich möchte Sie, bei dieser 
Gelegenheit nochmals um 

Ihre Mithilfe bitten. Wir möchten die Arbeiten im 
Innenbereich und den Äußern weiter fortsetzen. 
Leider kön-
nen wir nur 
mit Spen-
dengeldern 
weiterarbei-
ten. Wir 
sind fast am 
Ziel. Bitte 
helfen Sie 
uns, den 
Kinder in 
Ogbaku, 
die Mög-
lichkeit zu 
geben, eine 
gute Schul-
bildung zu 
bekommen. 
   
Euer Pfar-
rer 

Dr. Anthony Alamezie 
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Den Menschen, die ihnen die Tür öffnen 
oder einlassen, singen die Sternsinger 
Lieder, sprechen ein Gebet oder sagen 
ein Gedicht auf. 
Dann schreiben sie an die Haustüren o-
der die Türbalken: 
 "20 – C + M + B – 19" stehend für 
"Christus mansionem benedicat" – 
"Christus segne dieses Haus" im Jahr 
2019. 
Der Segenswunsch am Türstock gibt je-
dem Menschen, der ein- und ausgeht, ein 
"Gott ist mit Dir" mit auf den Weg und 
begleitet durch das ganze Jahr.  
Den Wunsch nach einem gesegneten 
Jahr tragen die Sternsinger auch zu den 
Menschen in den Entwicklungsländern:  
Ein neues Jahr unter dem guten Stern 
eines liebenden Gottes wünschen die 
Sternsinger allen Menschen unserer 
Welt.  
Die drei Kreuze stehen für die Dreifal-
tigkeit. Seit alters her heißt es, dass jene 
Felder, über welche Sternsinger gehen, 
doppelte Ernte tragen. 
Caspar ("Schatzmeister"), Melchior 

("Mein König ist Licht") und Balthasar 

("Schütze sein Leben") wurden erst im  

5. Jahrhundert durch die Überlieferung 

zu den "Heiligen Drei Königen".  

Jeder von ihnen stand für einen der da-

mals bekannten Erdteile (Afrika, Asien 

und Europa). 
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 Donnerstag, 27. Dezember 2018 
Enzenkirchen, Ungernberg, Au, Hammet, 
Hub, Matzing, Niederau, Oberau 

Freitag, 28. Dezember 2018 

Jagern, Gewerbegebiet, Ratzenbach, Bim-
mersdorf, Kriegen, Hintersberg, Oberlei-
ten, Kenading, Goldberg, Putzing, Rup-
rechtsberg 

Samstag, 29. Dezember 2018 
Enzenkirchen, Hacking, Mühlwitraun, 
Heitzing, Schwarzenberg, Straßwitraun 
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Pfarradministrator Dr. Anthony Alamezie und das Pfarr-
blattteam wünscht allen Pfarrangehörigen eine besinnliche 
Adventzeit, gesegnete Weihnachten und Gottes Segen für 
das kommende Jahr. 
Impressum: 

Medieninhaber, Redaktion, Medienhersteller und –herausgeber: Pfarre Enzenkirchen, 4761 Enzenkirchen, Pfarrhofstr. 1  

  Pfarrprovisor Dr. Anthony Alamezie 

Grundlegende Richtung: Information aus der Pfarre – für die Pfarrgemeinde 

eMail: pfarre.enzenkirchen@dioezese-linz.at 

Konto: Raiffeisenbank Region Schärding eGen, IBAN: AT27 3445 5000 0651 0572 / BIC:RZOOAT2L455 

GOTTESDIENSTE ZU DEN FEIERTAGEN 
und Jänner 2019 

Mittwoch 05.12.2018 Rorate 6 Uhr 30 Kath. Frauenbewegung 

Mittwoch 12.12.2018 Rorate 6 Uhr 30 Goldhaubenfrauen 

Mittwoch 19.12.2018 Rorate 6 Uhr 30 Seniorenbund und Pen- 
    sionistenverband 

Freitag 21.12.2018 Bußfeier 19 Uhr 30 Adventbußfeier 

Samstag 22.12.2018 Beichtgelegenheit 9 Uhr bis 10 Uhr 

Montag 24.12.2018 Hl. Abend  15 Uhr  Kindermette 
   23 Uhr Christmette 

Dienstag 25.12.2018 Weihnachtsfest 8 Uhr  Frühmesse 
   9 Uhr 15 Festgottesdienst 

Mittoch 26.12.2018 Stefanitag  8 Uhr 30 Festgottesdienst 

Sonntag 30.12.2018  8 Uhr Frühmesse 
   9 Uhr 15 Pfarrgottesdienst 

Montag 31.12.2018 Sylvester  16 Uhr   

Dienstag 01.01.2019 Neujahr  8 Uhr 30 Pfarrgottesdienst 

Sonntag 06.01.2019 Hl. Drei Könige 8 Uhr  Frühmesse 
   9 Uhr 15 Pfarrgottesdienst 

Dienstag 08.01.2019 Anbetungstag 14 Uhr bis 17 Uhr 30 

Sonntag 13.01.2019  8 Uhr 30 Pfarrgottesdienst 

Sonntag 20.01.2019  8 Uhr Frühmesse 
   9 Uhr 15 Pfarrgottesdienst 

Sonntag 27.01.2019  8 Uhr  Frühmesse 
   9 Uhr 15 Pfarrgottesdienst 
 
Weil Anthony ab 26. Dezember seinen wohlverdienten Urlaub in Nigeria antritt wird  
ab 30. Dezember eine Priesteraushilfe die Gottesdienste leiten.  


